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Gemeinsam mit der Polizeilichen Kriminalprävention ruft WhatsApp in einer neu gestarteten Kampagne auf, vier einfache „Checks” zu befolgen, um sich vor Betrug auf WhatsApp zu schützen:
1. Check Deinen Code: Teile niemals den sechsstelligen Code zur Verifizierung Deines Accounts, den Du bei Deiner Registrierung per SMS erhalten hast.
2. Check Deine PIN: Richte eine persönliche PIN für Deinen Account ein, auch bekannt als Verifizierung in zwei Schritten.
3. Check Dein Bild: Schütze Dein Profilbild, damit es nur Deine Kontakte sehen können.
4. Check Deinen Kontakt: Wenn vermeintliche Kontakte Dich um einen Gefallen bitten, z. B. um Geld oder andere finanzielle Leistungen, überprüfe ihre Identität, indem Du um eine Sprachnachricht bittest oder einfach anrufst.


LINK: https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/polizei-und-whatsapp-klaeren-gemeinsam-ueber-betrug-auf/
(Veröffentlicht am 16.11.2021)
Link zu Clip 1 – Check deinen Code: https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/betrugsmaschen-ueber-whatsapp-check-deinen-code/ (Veröffentlicht am 24.11.2021)
LINK zu Clip 2 – Check deine PIN: https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/whatsapp-betrug-check-deine-pin/ (Veröffentlicht am 01.12.2021)
[bookmark: _GoBack]Link zu Clip 3 – Check dein Bild: https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/betrugsmaschen-bei-whatsapp-check-dein-bild/ (Veröffentlicht am 09.12.2021)
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